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Vorwort

Die 11. Auflage des erstmals 1993 erschienenen Werks wartet mit Neue-
rungen auf. Alexander Bajumi, ebenfalls Rechtsberater und Wehrdiszipli-
naranwalt bei der Bundeswehr, verantwortet als Co-Autor die neue Auf-
lage mit und wird das Werk zukünftig weiterführen.

Die Bundeswehr hat in den vergangenen Jahren ihr gesamtes Vorschrif-
tenwesen gesichtet. Alle Dienstvorschriften wurden inhaltlich überprüft, 
in ein neues Ordnungssystem überführt bzw. außer Kraft gesetzt. Viele 
Vorschriften beinhalten nunmehr keine Befehle, sondern „nur“ noch 
Weisungen. Militärischer Ordnungs- und Verkehrsdienst der Feldjäger  
bestehen im Wesentlichen in der Durchsetzung der Befehle und Weisun-
gen in den genannten Dienstvorschriften. Wichtige Organisationsgrund-
lagen für die Befugnisse der Feldjäger wurden neu gefasst. Mithin waren 
alle diesbezüglichen Verweise im Werk zu ändern und ggf. inhaltlich  
anzupassen.

Amts- und Katastrophenhilfe haben mit den Anschlägen in Europa, dem 
Zustrom von Flüchtlingen sowie der aktuellen Rechtsprechung des Bun-
desverfassungsgerichts eine neue Qualität erlangt und stellen die Bun-
deswehr vor Herausforderungen. Mit dem 2016 neu gefassten Weißbuch 
zur Deutschen Sicherheitspolitik wurden die Aufgaben der Bundeswehr 
neu zentriert. Bündnis- und Landesverteidigung sowie der Einsatz der 
Bundesehr im Inneren als Beitrag zu einer gemeinsamen verantwortungs-
vollen Sicherheitsvorsorge im Land rücken wieder in den Fokus, hier spie-
len die Feldjäger eine wesentliche Rolle.

Die Bundeswehr beteiligt sich weiterhin an mittlerweile 16 Auslandsein-
sätzen. Kein Rechtsgebiet ist zurzeit so dynamisch wie das Einsatzrecht.

Das Werk ist inhaltlich mit der Internetkolumne „Der aktuelle Fall“ ver-
knüpft und bietet dem Nutzer so die Möglichkeit, fortlaufend die Inhalte 
des Buches mit aktuellen Entwicklungen online auf der in Fachkreisen re-
nommierten Plattform unter www.militarypolice.de zu ergänzen.

Potsdam, Hannover im Dezember 2017

Johannes Heinen 
Alexander Bajumi

http://www.walhalla.de/
http://www.militarypolice.de/
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A    UZwGBw

A

I. Geltungsbereich des UZwGBw
Vorbemerkung

Das UZwGBw beabsichtigt den wirksamen Schutz der Einsatzbereitschaft, 
Schlagkraft und Sicherheit der Truppe gegen rechtswidrige Angriffe und 
Störungen Dritter (Amtl. Begründung, BT-Drs IV/1004 S. 6). Inhaltlich han-
delt es sich um Polizeirecht (Jess/Mann, Einleitung RdNr 11, Lück, S. 250 f.), 
ohne allerdings den berechtigten Personen, Soldaten der Bundeswehr 
mit Wach- und Sicherheitsaufgaben, den Status von Polizeibeamten zu 
verleihen. Feldjäger sind, rechtlich gesehen, keine Militärpolizei (Raap, 
Umbenennung der Feldjägertruppe in „Militärpolizei“, NZWehrr 1997, 
S. 199 ff.). Als spezielles Polizeirecht geht das UZwGBw dem allgemeinen 
Polizeirecht vor. Das UZwGBw greift nicht in die Polizeihoheit der Länder 
ein. Der Bund hat im Rahmen seiner Gesetzgebungskompetenz „Vertei-
digung“ auch die Zuständigkeit, die Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung in diesem Sachbereich zu regeln (zu den Einzel-
heiten vgl. Heinen, Gedanken zur Novellierung des UZwGBw, NZWehrr 
2002, S. 177 ff.). Das UZwGBw ist kein Kampfführungsrecht. Auch die Aus-
führung von Mandaten des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen im 
Auslandseinsatz kann nicht auf das UZwGBw gestützt werden.

Adressaten von Maßnahmen nach dem UZwGBw können sowohl Zivilis-
ten als auch Soldaten sein. Anweisungen nach UZwGBw von Feldjägern 
gegenüber Soldaten der Bundeswehr sind Befehle gemäß § 2 Nr. 2 WStG. 
Ihre Nichtbefolgung hat, neben der Möglichkeit ihrer Erzwingung (§§ 9 
Nr.  3, 15 Abs.  1 Nr.  2–4 UZwGBw) disziplinare, unter Umständen auch 
strafrechtliche Folgen.

1. Berechtigte Personen, § 1 UZwGBw

Nicht alle Soldaten der Bundeswehr sind berechtigt, Maßnahmen nach 
dem UZwGBw einzusetzen. Dies sind nur die berechtigten Personen des 
§ 1 UZwGBw:

�� Soldaten der Bundeswehr, denen militärische Wachaufgaben über- 
tragen sind

�� Soldaten der Bundeswehr, denen militärische Sicherheitsaufgaben 
übertragen sind

Die Wachaufgabe dient dem Schutz von Personen, Gegenständen, Anla-
gen, Einrichtungen der Bundeswehr vor Straftaten oder rechtswidrigen 
Störungen. Sie wird stationär durchgeführt. Es wird etwas bewacht.  
Wachaufgaben sind Soldaten übertragen, die Wachdienst nach der 
ZDv  A-1130/21 versehen. (Zu den Einzelheiten der Übertragung vgl. 
ZDv A-1130/21 Nr. 709–712.) Soldaten, die zur Bewachung eines aufgrund 
einer Sperrung (§ 2 Abs. 2 Satz 2 UZwGBw) eingerichteten militärischen 
Sicherheitsbereichs eingesetzt werden, nehmen demnach Wachaufgaben 
wahr (ZDv A-2122/2 Nr. 234).
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Sicherheitsaufgaben sind alle anderen Aufgaben, die UZwGBw-Befug-
nisse voraussetzen (Großmann, III § 1 RdNr 43). Sie dienen insbesondere 
dem mobilen Schutz der Bundeswehr vor Straftaten oder rechtswidrigen 
Störungen. Sicherheitsaufgaben werden durch Befehle übertragen.

Die Übertragung von Sicherheitsaufgaben schließt die gleichzeitige  
Betrauung mit einer Wachaufgabe nicht aus.

Beispiel:

Feldjäger erklären eine Flugzeugabsturzstelle zum militärischen  
Sicherheitsbereich und sichern diesen sowie seine Umgebung durch 
Fußstreifen.

Andererseits entbindet der Einsatz in einem militärischen Sicherheits- 
bereich (z.  B. zur Absicherung eines Gefechtsstandkernes oder einer 
Sperrzone) die Feldjäger nicht von der Wahrnehmung der ihnen ständig 
(ZDv  A-2122/2 Nr.  202) übertragenen Sicherheitsaufgaben. Beide Auf- 
gabenbereiche lassen sich nicht genau trennen (Jess/Mann, § 1 RdNr 3), 
denn beide dienen, ohne dass ein Unterschied zwischen ihnen besteht, 
der Abwehr von Straftaten und anderen rechtswidrigen Störungen ge-
gen die Bundeswehr. Hintergrund der Gesetzesformulierung in § 1 Abs. 1 
UZwGBw („oder“) ist die Absicht, Zivilpersonen von der Durchführung 
von Sicherheitsaufgaben auszuschließen (Großmann, III § 1 RdNr 41). Im 
Übrigen bleibt es den Streitkräften überlassen, durch eigene Dienstvor-
schriften die Aufgabenbereiche zu bestimmen und zu übertragen.

Die Übertragung der Wach- und Sicherheitsaufgaben an Soldaten erfolgt 
mit dem traditionellen Führungsmittel der Streitkräfte, dem Erteilen von 
Befehlen (Einzelbefehle oder Allgemeinbefehle). Nach der ZDv A-2122/2 
Nr. 202 sind Sicherheitsaufgaben u. a. an Soldaten zu übertragen, „die im 
Feldjägerdienst stehen“. Nach der ZDv A-256/1 Nr. 301 stehen Feldjäger, 
„die gemäß dieser Vorschrift eingesetzt werden“, im Feldjägerdienst. Die 
Passivformel („eingesetzt werden“) zeigt, dass diese Verwendung nur 
aufgrund eines entsprechenden Befehls durchgeführt werden darf. Feld-
jäger haben demnach nicht die Möglichkeit (wie beispielsweise die Poli-
zeibeamten), sich selbst in den Dienst zu versetzen. Der Befehl zum Feld-
jägerdienst ist, nicht zuletzt im Hinblick auf den Rechtfertigungsgrund 
„Amtsrechte“, zu dokumentieren (beispielsweise im Schichtbuch). Grund-
sätzlich sind nur Feldjägeroffiziere und -unteroffiziere mit abgeschlosse-
ner Feldjägerausbildung einzusetzen (ZDv A-256/1 Nr. 113). Der befehls-
widrige Einsatz von Mannschaftsdienstgraden im Feldjägerdienst lässt im 
Außenverhältnis deren Berechtigung nach § 1 UZwGBw unberührt. Der 
Berechtigung nach § 1 UZwGBw steht auch nicht entgegen, dass der Feld-
jäger im Feldjägerdienst neben den Sicherheitsaufgaben weitere Feld- 
jägeraufträge (z. B. militärischer Verkehrs- und Ordnungsdienst, aufgaben-
übergreifender Feldjägerdienst) ausführt (Großmann, III § 1 RdNr 65).

Soldaten, die als Angehörige eines Transportbegleitkommandos zum Schutz 
eines Bundeswehrtransportes eingesetzt sind, sind mit Sicherheitsaufgaben 
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betraut. Darüber hinaus können Offiziere und Unteroffiziere Soldaten, 
die ihrer Befehlsbefugnis unterstehen, durch Befehl Sicherheitsaufgaben 
übertragen, wenn dies zur Erfüllung dienstlicher Aufgaben erforderlich 
ist (ZDv A-2122/2 Nr. 203). In diesem Befehl sind die Sicherheitsaufgabe 
und ihre Durchführung so genau zu bezeichnen, wie es die Lage zulässt. 
Bei den Anweisungen für die Durchführung der Sicherheitsaufgaben ist 
zu berücksichtigen, dass die Bundeswehr auch hier nach der Auftrags- 
taktik führt (a. A. Lingens, Polizeibefugnisse, S. 6). Auf die Zwangsbefug-
nisse nach dem UZwGBw ist hinzuweisen.

Sind im Notfall Offiziere/Unteroffiziere mit Portepee nicht erreichbar, 
können auch andere Vorgesetzte Sicherheitsaufgaben übertragen 
(ZDv A-2122/2 Nr. 203). Mit dieser Möglichkeit können im Bedarfsfall je-
derzeit aus Bundeswehrsoldaten berechtigte Personen zur Durchführung 
der Sicherheitsaufgaben geschaffen werden. Wach- und Sicherheitsauf-
gaben dürfen jedoch nur an ausgebildete Soldaten übertragen werden. 
Der übertragende Offizier oder Unteroffizier wird mit der Übertragung 
selbst berechtigte Person, da er die Durchführung der Sicherheitsaufgabe 
beaufsichtigen, notfalls korrigierend eingreifen muss (D. Peterson, Die 
Übertragung von Feldjägeraufgaben, NZWehrr 1982, S. 209 ff.).

Abzulehnen ist die Konstruktion, dass Offiziere/Unteroffiziere mit Porte-
pee sich selbst Sicherheitsaufgaben übertragen und damit sich jederzeit 
zu berechtigten Personen machen können (Großmann, III § 1 RdNr 51, 
a. A. Lingens, Polizeibefugnisse S. 6). Die Selbstübertragungsmöglichkeit 
würde zu einer willkürlichen und unkontrollierbaren Vermehrung der be-
rechtigten Personen führen. Zudem sind der Gesetzestext, die entspre-
chenden Regelungen in der ZDv A-2122/2 sowie die Bundeswehr-Dienst-
vorschriften (z. B. der Wachvorschrift ZDv A-1130/21) von der Tendenz 
getragen, den Kreis der zur Abwendung von Eingriffsrechten Befugten 
überschaubar zu halten.

Müssen die Feldjäger zur Durchführung einer Sicherheitsaufgabe ver-
stärkt werden, können durch Befehl des Feldjägerführers weitere Solda-
ten der Feldjägertruppe in den Feldjägerdienst übernommen werden 
(z. B. die Soldaten aus dem Stab eines Feldjägerbataillons, Lehrgangsteil-
nehmer der Schule für Feldjäger und Stabsdienst der Bundeswehr).

Darüber hinaus können Soldaten anderer Truppengattungen „im Feld- 
jägerdienst“ eingesetzt werden. Die Übertragung der Sicherheitsaufgabe 
im Sinne von § 1 UZwGBw erfolgt durch zwei Handlungen. Zunächst müs-
sen Vorgesetzte ihre Untergebenen gemäß § 5 VorgV für eine bestimmte 
Aufgabe dem Feldjägerführer unterstellen. Diese Unterstellung ist den 
Soldaten dienstlich bekannt zu geben. Nun muss der Feldjäger, dem die 
Soldaten unterstellt werden, seine neuen Untergebenen mit Feldjäger- 
aufgaben betrauen (Peterson, Die Übertragung von Feldjägeraufgaben, 
NZWehrr 1982, S. 209 ff.). Soldaten im Feldjägerdienst dürfen nur unter 
Leitung und Aufsicht eines ausgebildeten Feldjägers eingesetzt werden. 
Sie sind mit einer entsprechenden Armbinde zu kennzeichnen (vgl. dazu 
auch D I 1, 2; Der aktuelle Fall 05/2006).
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Sicherheitsaufgaben können im Gegensatz zu Wachaufgaben (vgl. 
ZDv A-2122 Nr. 202) nicht an Zivilpersonen übertragen werden.

Der Status als berechtigte Person nach § 1 UZwGBw hängt nicht davon ab, 
ob der mit Sicherheitsaufgaben betraute Feldjäger Uniform trägt. Ent-
sprechendes gilt für die Vorgesetzteneigenschaft nach § 3 VorgV sowie 
die Befugnis zu Befehlen, Anordnungen und zur Festnahme (§ 21 WDO). 
Gegen einen Einsatz von Feldjägerkräften in Zivil im Inland sprechen da-
her aus rechtlicher Sicht keine Bedenken (anders im Auslandseinsatz, vgl. 
D I 4). Taktische Erwägungen, insbesondere die Notwendigkeit einer be-
sonderen Legitimation im Falle des Einschreitens, können jedoch einen 
solchen Einsatz ausschließen (zur Strafbarkeit des unbefugten Tragens  
einer Feldjägeruniform und MP-Armbinde vgl. BGH NZWehrr 2012, S. 37 ff.).

Nach dem neu gefassten § 1 Abs. 2 UZwGBw können nun auch Soldaten 
verbündeter Streitkräfte mit Wach- und Sicherheitsaufgaben betraut 
werden. Die Betrauung ist nur im Einzelfall möglich. Sie muss von einem 
durch den BMVg bestimmten Vorgesetzten vorgenommen werden. Die-
sem Vorgesetzten müssen die verbündeten Soldaten unterstellt werden. 
Die verbündeten Soldaten werden zeitlich und funktional aus ihrem bis-
herigen Unterstellungsverhältnis herausgelöst und unterstehen für die 
Durchführung der Wach- oder Sicherheitsaufgabe ausschließlich dem 
deutschen Vorgesetzten. Dieser ist für die Wahrnehmung der Wach- oder 
Sicherheitsaufgaben verantwortlich. Da die verbündeten Soldaten alleine 
nach den Weisungen des deutschen Vorgesetzten tätig werden, ist ihr 
Handeln als Ausübung deutscher Hoheitsgewalt zu qualifizieren.

Die Übertragung von Wach- oder Sicherheitsaufgaben und der entspre-
chenden Befugnisse auf Soldaten verbündeter Streitkräfte unterliegt 
dem Vorbehalt verbürgter Gegenseitigkeit, d. h. die verbündete Nation 
muss für diese Aufgaben den deutschen Soldaten die gleichen Befugnisse 
wie den eigenen Soldaten eingeräumt haben. Die ZDv A-2122/2 Nr. 204 
verweist nun auf die Anlage 4.6 der ZDv A-2122/2, in der die verbündeten 
Nationen, die diese Voraussetzung erfüllen, aufgelistet sind. Zurzeit räu-
men nur die Niederlande deutschen Soldaten Wachbefugnisse ein.

Wichtig: Das niederländische Rijkswet geweldgebruik bewakers militaire 
objecten vom 24.2.2003 mit seinen Ausführungsbestimmungen (Besluit 
houdende aanwijzing van Duitse militaire bewakers met geweldbevoeg-
heid vom 9.4.2005) lässt jedoch einen Einsatz deutscher Soldaten nur zur 
Bewachung der (wenigen) vom I. Deutsch-Niederländischen Korps zu  
binationalen Zwecken genutzten Anlagen und Einrichtungen zu.

Die Wahrnehmung von Sicherheitsaufgaben durch Feldjäger in den Nie-
derlanden kann mithin nicht auf diese Rechtsgrundlage gestellt werden.

Die Soldaten mit Wach- oder Sicherheitsaufgaben müssen in rechtmäßi-
ger Erfüllung dieser Aufgaben handeln. Der Soldat muss danach örtlich 
und sachlich zuständig sein und zwingende Formvorschriften einhal- 
ten. Es bestehen keine besonderen örtlichen Zuständigkeiten für Feld- 
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jäger. Die Abgrenzung zwischen der Wache und den Feldjägern in der 
ZDv A-256/1 Nr. 121 ist von dienstinterner Natur und würde beim Eingrei-
fen von Feldjägern im militärischen Sicherheitsbereich nicht zur Rechts-
widrigkeit ihrer Maßnahmen führen. Der sachliche Zuständigkeitsbereich 
ist durch die in §  3 und §  9 Nr.  2 UZwGBw aufgeführten Rechtsgüter  
bestimmt. Zwingende Formvorschriften sind die Bestimmungen über die 
Androhung (§ 11 bzw. § 17 UZwGBw).

2. Örtlicher Geltungsbereich

Hoheitsgebiet

Das UZwGBw gilt im Hoheitsgebiet der Bundesrepublik Deutschland. Das 
Hoheitsgebiet der Bundesrepublik ist ihr Landgebiet, das Küstenmeer bis 
zu 12 Seemeilen der angrenzenden See (Ipsen, Völkerrecht, § 48 RdNr 1, 
4, 5) und die durch Vertragsgrenzen bestimmten Binnengewässer. Zum 
Hoheitsgebiet gehört schließlich der beherrschbare Luftraum über dem 
Landgebiet, Küstenmeer und Binnengewässer (BGH, Beschluss vom 
7.4.2009 – Az 2 ARs 180/09; Ipsen, a. a. O. § 23 RdNr 67).

Nach dem Flaggenstaatsprinzip gilt an Bord von Schiffen, die nach ent-
sprechender Registrierung die Bundesflagge führen, deutsches Recht 
(Wolfrum in Vitzthum, Handbuch Seerecht, S. 304; Großmann, II RdNr 310 
unter gleichzeitigem Hinweis auf Luftfahrzeuge der Bw) einschließlich 
des UZwGBw. Dabei ist es unerheblich, ob sich das Schiff in deutschen 
oder ausländischen Hoheitsgewässern oder auf Hoher See befindet (zu 
den Einzelheiten vgl. Maaß, Zur Geltung des UZwGBw an Bord von Schif-
fen der Bundeswehr außerhalb der deutschen Hoheitsgewässer, NZWehrr 
2017, S. 15 ff.). Die Geltung ist außerhalb deutscher Hoheitsgewässer auf 
den Bereich des Schiffes beschränkt, so dass die Inanspruchnahme der 
Verfolgungsrechte (z.  B. §  4 Abs.  2 UZwGBw) sowie ein Schusswaffen- 
gebrauch, der über diesen Bereich hinausgeht, nicht zulässig sind.

Geltung im Ausland

Das UZwGBw enthält selbst keine Bestimmung über den räumlichen Gel-
tungsbereich. Außerhalb des deutschen Staatsgebietes gilt das UZwGBw 
überall dort, wo in zulässiger Weise deutsche Hoheitsgewalt ausgeübt 
wird (Jess/Mann, Einl RdNr 54), insbesondere wenn sie mit internationa-
lem oder ausländischem Recht vereinbar ist (Großmann, II RdNr 297 ff.; 
unzutreffend: Talmon, NZWehrr 1997, S. 221 ff., 227). Ein Beispiel hierfür 
sind die Liegenschaften gemäß Art. VII Abs. 10 NTS auf dem Gebiet von 
NATO-Partnerländern. Die Befugnisse der Entsendetruppe sind im eng-
lischsprachigen Vertragstext mit „shall have the right to police any camps, 
establishments or other premises“ beschrieben. In der deutschen Überset-
zung (Deutsch ist keine Vertragssprache!) werden die Befugnisse der Ent-
sendetruppe unglücklicherweise als „Polizeigewalt“ bezeichnet. Ob der 
Aufnahmestaat damit dem Entsendestaat Hoheitsbefugnisse einräumt, 
ist zweifelhaft. Allerdings darf die Entsendetruppe durch von ihr ausge-
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Stichwortverzeichnis

Abbremsen  197
ABC-Schutzmaske  311
Abfälle  242
Abgabeerlass  40, 201, 387
Abgabenordnung  198
Abgeordnete  155, 305
Absichtsprovokation  132
Absperrmaßnahmen  361
Absperrungen  336
Abspüren  417
Air Mobile Protection Teams  206
Alarmschuss  73
Albanien  301, 339
Alkohol  246
Alkoholaufnahme  247, 360
Alkoholregelungen  340
Allgemeine Anordnungen  141, 179, 239, 

331
Allgemeingebrauch  149
Ameisenschmuggel  200
Amnesty Box  203
Amtshilfe  229, 269, 270
Amtsrichter  40
Andere berauschende Mittel  246
Andere Personen  395
Androhung  60, 71, 127, 321, 322, 323
Androhungsgebot  404, 415
Angriffsunfähigkeit  77
Anhalten  315
Anlagen  20, 21, 83
Anlasern  196
Anordnungen  122, 212, 246
Anscheinswaffen  184
Anschläge  379, 394
Ansehen der Bundeswehr  213
Ansprechen  360
Anti-Piraterie-Einsätze  410
Antragsstraftaten  42
Anzugordnung  212, 339
Arbeitnehmer  123, 245, 340
Arbeitsverhältnis  340
Arbeitsvertrag  340
Armeeclowns  156
Arrangement  291
Artikel  407
Arzt  131
Asservatenkammer  393
Asservatenverwaltung  348
Asylsuchende  29
Atemalkoholanalyse  376
Atem-Alkoholtest  247, 249, 250

Attentate  394
Aufenthaltsberechtigung  37, 38, 40, 406
Aufenthaltsgestattung  277
Aufenthaltsvereinbarung  407
Aufenthaltsvertrag  277
Aufgaben

–– hoheitliche  254, 274
Auftragsdurchsetzung  313
Augenscheinseinnahme  377
Ausgangsverbot  331, 359, 410
Ausland  228
Ausländischer Vorgesetzter  357
Aussagefreiheit  372
Außenwirtschaftsverordnung  203
Außerdienstlicher Bereich  212
Außerdienstliches Fehlverhalten  215
Ausstellungen  151
Autobahnblockade  191

Bagatellangriffe  109
Bahngleise  195
Beamte  123, 245, 340, 342
Befehl  103, 104, 122, 126, 127, 131, 132, 

199, 200, 211, 212, 309, 339, 340, 398
Befehlsbefugnis  120, 121
Befehlsdurchsetzung  90, 131, 132
Befestigungsanlagen  21
Befragung

–– informatorische  372, 391
Befugnisse, besondere  275
Beißkorb  413
Beitrittsgebiet  278
Belästigung der Allgemeinheit  156
Belgien  277
Bendler-Block  150
Berauschende Mittel  246
Berechtigte Personen  148, 294
Berechtigungen  315
Beruhigungsmittel  412
Beruhigungsspritze  205
Beschlagnahme  53, 54, 55, 148, 201, 

205, 271, 282, 315, 383, 384, 386, 387, 
388, 393, 394, 395

Beschwerden  409
Besitz  117
Besitzdiener  117
Besitzrecht  117, 180, 181
Besitzschutzanspruch  206
Besitztum

–– befriedetes  183, 184, 223
Besucher  305, 346
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Betäubungsmittel  200, 203, 206, 250, 
372, 386, 392, 395, 417, 418

Betäubungsmittelaufnahme  360
Betäubungsmittelgesetz  198, 246
Betäubungsmittelkonsum  247
Betäubungsmittelmissbrauch  44, 216
Betreten militärischer Anlagen  240, 241
Betretungsverbote  332
Betriebsstoffe  320
Betrug  31
Betrunkene  109
Betrunkene Soldaten  219
Bevorstehen

–– unmittelbares  315
Beweismittel  395
Beweisverwertungsverbot  384
Bewohner des Einsatzgebietes  352, 357
Bissverletzung  413
Blaulicht  254
Blockade  154, 334
Blutprobe  247, 248
Bodenverunreinigung  242
Bombendrohung  185
Bordgewalt  204, 209
Bundesdisziplinargesetz  340, 342
Bundesflagge  157
Bundesgerichtshof  348, 349
Bundeskriminalamt  349, 375
Bundesleistungsgesetz  261, 364
Bundesministerium  21
Bundespolizei  195, 201, 272
Bundeswehrverwaltung  22, 342
Bundeswehrvollzug  399
Bürgerkrieg  301, 306
Bürogebäude  21
BwFuhrparkService GmbH  30, 245, 246, 

254, 305, 343

Camp gegen das GÜZ  146, 187
Chain of Evidence  395
Checked Baggage  396
Checkpoint  322, 325, 328, 329, 343,  

406
Chemiewaffenübereinkommen  62, 209
Chicagoer Abkommen  207
Coalition of the Willing  136, 295
Code of Conduct  350
Complaint  353
Consent Entry  326
Contractor  305
Coordinating Authority  356
Courtesy Cards  329
Crowd and Riot Control  318, 335
Crowd and Riot Control Means  307

Curfew  331, 339, 410
CWÜ-AG  337

Dänemark  277
Dateien, private  382
Datenerhebungen/-speicherung  316
Datenträger  382, 383
Datenübermittlung  222, 229
Dayton-Abkommen  298
Dayton Peace Accord  304
Deadly Force  319
Demonstrationen  147
Detention  298, 327, 406
Deutsche Bundesbank  376
Dienstaufsicht  199, 371, 381
Dienstausübung  28, 29
Dienstfahrzeuge  58
Dienstgebäude  271
Diensthunde  57, 60, 412
Dienstleistungspflichtiger  230
Dienstliche Anordnungen  245, 340
Dienstliche Behältnisse  381
Dienst-PC  382, 383
Dienstpost  200, 203
Dienstvergehen  127, 128, 397
Dienstvorschriften  122, 125
Dimension

–– katastrophische  273
Diplomatische Immunität  304
Diplomatische Rückführungen  208
Disziplin  128
Disziplinararrest  399
Disziplinargerichtsbarkeit  283, 284
Disziplinarvorgesetzte  127, 130, 217, 

234, 242, 243, 400, 401
Disziplinarwürdigkeit  215
Dress and Vehicle Code  246, 339, 340
Drogenvortestgerät  418
Drohnen  186
Drugwipe  389
Durchleuchtung  203

–– von Gegenständen  199
Durchsetzen von Befehlen oder Dienst-

vergehen  270
Durchsetzung  328

–– des Auftrags  316, 319
Durchsuchen der zu evakuierenden  

Personen  209
Durchsuchung  36, 44, 46, 47, 129, 148, 

185, 199, 200, 201, 202, 210, 230, 231, 
271, 282, 315, 316, 319, 326, 332, 362, 
363, 372, 375, 379, 380, 389, 403, 406, 
418

Durchsuchungsanordnung  47, 389
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Durchsuchungsberechtigt  380
Durchsuchungsrechte  43, 44, 418

Eigengefährdung  322
Eigenmächtige Abwesenheit  222, 228, 

229
Eigensicherung  73, 133, 315, 414
Eigentumsstraftaten  215
Eilhilfe

–– dringende  273, 275
Einberufungsbescheid  228
Einfuhrverbot  198
Eingangsschleuse  35
Einlasskontrolle  30, 146
Einrichtungen  20, 21, 83
Einrichtung oder Anlage der Bundes-

wehr  271
Einsatzbereitschaft  67, 68, 155, 196, 263, 

320
–– des Kriegsschiffes  411

Einsatzgebiet  395
Einverständnis  374
Einzelweisungen  25, 141, 331
Eisenbahnblockaden  195
Embargoländer  203
Entlassungstag  398
Entschuldigender Notstand  167
Entwaffnung  317
Ereignisorte  392
Erforderlichkeit  33, 78, 108
Erhebungen  242, 376
Erlaubnistatsbestandsirrtum  325
Ermittlungen  242, 361, 369, 370, 377
Ermittlungsperson  198
Ermittlungspersonen der Staatsanwalt-

schaft  349
Ermittlungsunterstützung  348, 369, 370
Erweiterte Selbstverteidigung  323, 346
Erweitertes Manöverrecht  262
Eskorte  259
EUFOR  298
EUNAVFOR ATALANTA  25
EUNAVFORMED  298
Europäische Menschenrechtskonvention   

300
Europäische Union  27, 286
EU-SOFA  287
Evakuierungsoperationen

–– militärische  208, 209
Explosivmittel  62, 92, 189
Extended Self-Defense  312, 313

Fahnenflucht  156, 222, 223, 229
Fahren ohne Fahrschein  216

Fahrtüchtigkeit  247
Falschgeld  375
Familienwohnungen  382
Farbbeutel  155
Farbmarkierungswaffen  183
feasible precautions  325
Feldjägerdienstkommando  221
Feldlager  237, 331, 333
Feldlagerkommandant  340
Feldlagerordnung  340
Feldlagersicherung  331, 342
Feldpost  203
Fernbleiben vom Dienst

–– unerlaubtes  228
Fernmeldemittel  320
Fesseln  205, 206
Fesselung  132, 210, 341, 404, 417
Festhalten  315, 334, 359
Festnahme  43, 156, 158, 198, 241, 317, 

327, 334
Feuerlöscher  252
Feuerlöschschläuche  60
Fingerabdrücke und andere biometrische 

Spuren  377
Flaggenrechtsprinzip  207
Flaggenstaatsprinzip  18, 411
Flares  329
Flucht  89, 90, 417
Fluchtgefahr  41, 42
Flüchtlinge  29, 210
Fluchtverdacht  114
Flugabfertigung  198, 203
Flugbetriebshandbücher  204
Flugbetriebsordnung  204
Flugblätter  155
Flugplätze  21
Flugunfälle  294
Flugunfalluntersuchung  139
Folter  378
Force Protection  208, 311, 331, 333, 341, 

343, 345, 375, 376, 394, 406
Fortbewegungsfreiheit  313, 406
Fotografieren  142, 179
Fotografierverbot  332
Frankreich  277
Freedom of Movement  313, 317, 327, 

334
Freiheit  298
Freilassungspflicht  130
Freiwillig Wehrdienst Leistende  227,  

228
Führungsvorbehalt  314, 316
Füllungsgrad  252
Funktionelle Immunität  304, 305
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Furcht
–– persönliche  321

FYROM  291

Garantenpflicht  315
Garantenstellung  105, 169
GASP  298
Gedenkfeier  144
Geeignetheit  32, 33
Gefahrenabwehr  205
Gefahrguttransporte  250, 251
Gefahr im Verzug  158, 230, 372, 380, 

383, 384, 393
Gefährliche Gegenstände  210
Gefahrzettel  252
Gefechte  379
Gegenstände  30
Gegenwärtige Gefahr  205
Geheimhaltung  31
Gehorsamspflicht  309, 314
Gehorsamsverweigerung  123
Gelöbnisse  144, 156
Geltungsbereich  18
Gemeinschaftsunterkunft  382
Generalbundesanwalt  348, 349, 375
Genfer Abkommen  301, 302, 401, 402, 

407
Geschäftsräume  223, 224
Geschwindigkeitskontrolle  182
Gesinnungskontrolle  147
Geständnis  372
GETEX  274, 275
Gewahrsam  73, 88, 89, 406, 410, 411
Gewahrsamsaufgaben  407
Gewahrsamsfähigkeit  131
Gewalt  190, 191, 192, 335, 336
Gewaltbereite Menschenmenge  337
Gewalttat  320, 336, 337, 338
Gewässerverunreinigung  241, 242
GGVSEB  251
Go-and-see-visit  312, 325
Gotcha-Pistole  183
Graffiti  185
Griechenland  277, 301, 339
Großschadensereignis  136
Grundrechte  298
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit  63
Guidance  308, 309
Guidelines  306
Gummigeschosse  307

Haager Landkriegsordnung  402
Häfen  21
Haftbefehl  232, 233, 399, 400

Haftrichter  400
Handgepäck  199
Handy  73
Hauptquartier  93, 253, 292
Hausdurchsuchung  271, 298
Hausfriedensbruch  42, 43, 141, 142, 156, 

160, 163, 183, 223
Hausordnung der Deutschen Bahn AG   

216
Hausrecht  23, 29, 117, 151, 164, 165, 

186, 187, 223, 227, 281, 293, 332, 341
Hausrechtsinhaber  234
Heranwachsende  349
High-Scan-Anlage  199
Hilfe

–– sofortige  273
Hilfeleistung bei Naturkatastrophen  272
Hilfeleistungen  136
Hilfeleistungspflicht  170, 171, 322
Hilfe, sofortige  273
Hilfsmittel  404

–– der körperlichen Gewalt  310, 413
Hinausweisung  150
Hoheitsgebiet  18, 207, 358
Hoheitsgewässer  18
Hohe See  207
Host Nation Support  136
Hotelzimmer  164
Housing Area  99, 100, 282
Hubschrauberlandestelle  196
Humanitäre Hilfe  298

Identität  37, 178, 362, 406
Identitätsfeststellung  233, 281, 362
IED  394
IFOR  298
Immunität  155, 304, 375
Immunität im Einzelfall  280
Improvised Explosive Device  199
Impulspatrone  310, 338
Informationsübermittlung  201
Ingewahrsamnahme  148, 363
Inhouse-Gesellschaften  305
Innerer Notstand  368
Internally Displaced Persons  325
Internationale Amtsbefugnis  303
Investigating Officer  353
Investigation  350
IPBPR  300
Irland  27, 92
Irrtum  218, 323
IStGH  303
Italien  277
IT-Gerät  320
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Jammen  336
Jedermannbefugnisse  270, 358
Jedermannrechte  30, 102, 105, 275, 358
Joint Declaration  344
Journalisten  305

Kanada  277
Kaserne  21, 157
Kaserneneinfahrt  160
Kasernenkommandant  122
Kasernenkommandanten im Inland  340
Kempten  349
KFOR  298, 300
Kinder  109, 318, 415
Knebeln  206
Kofferraumkontrolle  51, 185
Kollateralschaden  303
Kolonnen  197
Kolonnenfahrt  344
Kolonnenrecht  196, 258, 263, 264, 265
Kombattant  173, 303, 402
Kommandierung  370
Kompaniefeldwebel  370
Konflikt

–– bewaffneter  301, 348, 349
Konsulargesetz  208
Kontrollen  316
Konvoi  327
Körperliche Gewalt  310, 404
Körperlicher Eingriff  247
Körperverletzung  155
Kreis- und Bezirksverbindungs- 

kommando  219
Kreuzung  256
Kriegsdienstverweigerung  235
Kriegsgefangenschaft  402, 406
Kriegsschiffe  410
Kriegsverbrechen  325, 348, 395
Kriegswaffen  396
Kriegswaffenkontrollgesetz  198

Lackfarbe  185
Lagefeststellung  379
Landespolizei  146
Landesrecht  274
Landesregierungen  272
Landgang  219
Lärm

–– unzulässiger  153
Lärminstrumente  147, 148
Lasergerät  196
Laserpointern  329
Lautsprecherdurchsagen  336
Leben  298

Leichen  142
Leichenschau  347
Leistungsbescheid  368
Lenkzeiten  252
Letter Exchange  304, 339
Lichtordnung  332
Lichtzeichenanlage  259
Liegenschaften  239, 270, 280
Litauen  358
Local hired personnel  418
Locals  333, 376
Lose Schüttung  252
Lübeck-Entscheidung  151, 152
Luftfahrzeugführer

–– verantwortlicher  204, 206, 207,  
208

Luftsicherheitsaufgaben  198
Luftsicherheitsbegleiter  204
Luftsicherheitsbestimmungen  198
Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG)  204
Luftwaffe  198
Luxemburg  277

Mandat  310, 311
Manöver  22, 238, 261
Manöverrecht  197, 198, 238
Manöverrechte  261
Marine  209, 211, 219
Marinestreifen  220
Martinshorn  254
Material

–– einsatzwichtiges  320
Mazedonien  297, 301, 339, 345
Meldung  378, 379
Menschenmenge  79, 320, 336, 415
Menschenrechte  322
Menschenrechtskonvention  322
Menschenrechtsverträge  300
Metalldetektoren  199
Method of Warfare  337
Mietshaus  224, 226
Militärischer Bereich  180, 186, 187, 196, 

210, 368
Militärischer Ordnungsdienst  359
Militärischer Sicherheitsbereich  139, 148, 

158, 159, 177, 185, 186, 197, 198, 210, 
211, 240, 270

Militärischer Verkehrsdienst  342
Militärpolizei  123, 288
Militärstraßen-Grundnetz  260
Military Technical Agreement  301, 304
Mindeststandards  407
Mission Area  311, 317
Mission Defense  307
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Mitfluggenehmigung  204
Mobilitätsdienstleister  245
Model-SOFA  362, 363
Mörder  155
Multinationale Militärpolizei  356

Nacheile  148, 404
Nachforschung  222, 223, 228, 229, 399, 

401
Nachtzeit  230
Nackte Personen  156
Nahestehende Personen  321
National Caveats  307
Nationalhymne  157
NATO  305, 307
NATO-Marschbefehl  277
NATO-SOFA  304
NATO-Stationierungstruppen  204
NATO-Truppenstatut  139, 142, 143, 175, 

228, 304, 339
NATO

–– Zusatzabkommen  238, 253
Nicht-letale Wirkmittel  62
Nichttechnische Durchsuchung  417
Nichtverwertbarkeit  374
Niederlande  277, 291, 292
Norwegen  277
Notdienst  201
Notdisziplinarvorgesetzte  396
Nothilfe  30, 103, 106, 194, 307, 311, 

312, 313, 336, 337, 412
Nothilferecht  206, 313, 343
Nötigung  153
Notwehr  103, 106, 117, 151, 194, 195, 

412
Notwehrrecht  150, 313
NTS  278, 358

Objekte, zivile  189, 367, 368
Objekthof  368
Objektschutz  367, 368
Off-Bounds-Directives  246
Öffentlichkeitsarbeit  145
Off-Limits-Areas  339
Off-limits-Regeln  359
Operational Control  304, 338
Operation Resolute Support  299
Operationsführung  346, 347
Ordnungsdienst

–– militärischer  211
Örtlichkeit  136, 137, 142, 168
Ortskräfte  245, 340, 351
Österreich  92
OSZE  295

Paintball  183
Papiere

–– private  385
Parkordnung  332, 340
Parlamentsbeteiligungsgesetz  297
Partnership  286
Partnership for Peace  136
Partnership for Peace-SOFA  304
PDSS  312, 326, 346
PDSS-Status  312, 313
Peace-keeping  295
Peace-Support-Operationen  305
Personalien  315
Personalverteidigung  208
Personenschutz  163, 346
Personenüberprüfung  37, 38, 85, 86, 

148, 177, 178, 179, 241, 331
Pfefferspray  412
PfP  286
PfP-SOFA  286, 291, 339
Piraterieverdächtige  411
Plakate  185
Platzverweis  316, 326
Plünderungen  275
Polen  277
Polizei  147, 229, 230, 231, 233, 234,  

367
Polizeidienststelle  148
Polizeigesetze  234
Polizeigewalt  287
Polizeiliche Zuführung  229
Polizeirecht  229
Postenkette  334
Postgeheimnis  203
PRDSS  313, 319
Private Behältnisse  381
Privateigentum  314
Privatfahrzeuge  268
Privatstraße  181, 182
Probezeit  228
Propagandamaterial  386
Provost Marshall  338, 346

Räumschilde  335
Raumschutz  188, 189
Rauschgiftspürhund  199, 389
Rechtfertigender Notstand  341
Rechtfertigungsgrund  310, 324
Rechtsberater  376
Rechtsberaterstabsoffizier  346, 395
Rechtshilfeabkommen  374, 375
Rechtshilfesachen  407
Refugees  325
Regionaler Katastrophennotstand  272
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Reizstoffe  61, 104, 209, 210, 310, 337, 
338

Reizstoffsprühgeräte  410
Release Authority  307
Repatriierung  370, 400
Repressalien  402
Reservist  28, 218
Reservistinnen- und Reservistengesetz   

218, 219
Restricted Area  208, 343
Riot Control Agents  63
Risk assessment  315, 324, 331
Römisches Statut  303
Rules of Engagement  209, 303, 305,  

346

Sachbeschädigung  155, 215
Sachwerte  319
Saramati  300
Schießunfälle  376
Schiffe  83
Schlägereien  215
Schlagkraft  68, 84, 155, 196, 263, 320
Schlagstock  311
Schusswaffe  49, 71, 76, 85, 209
Schusswaffengebrauch  72, 74, 75, 76, 

80, 84, 132, 313, 317, 318, 323, 330, 
334, 338, 360, 404, 409

Schutzbefohlene  209
Schutzperson  78, 163
Schweißprobe  390
Schwerlasttransport  260, 344, 345
S-Drahtrollen  330
Seenotrettung  210
Seerechtsübereinkommen  410
Selbstaufopferung  321
Selbstbestimmung

–– sexuelle  220
Selbsthilfe  117
Selbsthilfe des Besitzer  206
Selbstmordattentat  328
Selbstverletzungen  411
Selbstverteidigung  208, 306, 307, 311, 

312, 323, 336, 337
Selbstverteidigungsrecht  312
Self-Defense  208, 307, 313
Serenade  144
Sexualdelikte  375
Sexuelle Belästigung  220
Sexuelle Nötigung  215
SFOR  298
Shore Patrols  220
Sicherheit  68, 75

–– der Truppe  155

Sicherheitsaufgaben  15, 16, 136, 174, 
280, 288, 289, 293

Sicherheitsbereich  19, 23, 24
Sicherheitskoordinierungsausschuss- 

sitzung  159
Sicherstellung  202, 375, 386, 387, 393, 

394, 395
Sichtausweise  332, 343
Sitzblockade  189, 190, 191
SOFA  241, 342, 347
Softairwaffen  184
Soldaten in Zivil  152
Soldatinnen- und Soldatengleichbehand-

lungsgesetz  220
Sondernutzung  149, 150
Sonderrechte  172, 254, 267, 276, 328, 

344, 363
Sonstige rechtswidrige Störung  156
SOP  395
Spanien  277
Spannung  22, 268
Spannungsfall  262, 367, 368
Spaßguerilla  156
Special Monitoring Missions  295
Sperrung  98, 99, 136, 137, 144, 159, 

198, 243, 263, 316, 317
–– von Bereichen  392

Sprechchöre  155
Sprengstoffanschläge  330
Sprengstoffspürhund  199
Sprengstoffsuche  417
Sprühgerät  310
Spürhundeteam  271
Staatsangehörige  208
Staatsanwaltschaft  375, 379, 393, 394, 

399
Staatsanwaltschaft Kempten  350
Staatsluftfahrzeuge  207
Staatsoberhäupter  305
Standard Operating Procedure  307, 308, 

359, 360
Standards of Behaviour  350
Stationierungsabkommen  327, 358
Stationierungsrecht  347
Stöbern  416
Stoning  327
Stop-and-Search-Operationen  406
Störer, zivile  368
Strafgerichtsbarkeit  283, 284
Strafrechtsänderungsgesetz  95, 142, 283
Straftat  26, 195
Straftat gegen die Bundeswehr  27, 38, 

132, 157, 165, 196, 240, 270, 286
Straftat in Uniform  216
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Strafverfahrensrecht  407
Strafverfolgung  406
Straßenblockade  313
Straßenmittiges Fahren  345
Streitkräfte

–– verbündete  139, 140, 197, 237, 261, 
280, 287

Streitkräfteaufenthaltsabkommen  287
Streitkräfteaufenthaltsgesetz  277
Suizid  350
Suizidgefährdete Soldaten  341
Suizidverdacht  392
Suizidversuch  384

Tactical Driving Directive  309, 346
Tag der Bundeswehr  158
Tag der offenen Tür  144, 148
Tanklaster  303
Tapferkeitspflicht  169
Taschenkarte  303, 308, 309, 310, 311, 

346
Taschenkontrolle  333
Taser  62
Tatort  361
Tatortarbeit  377
Tatortaufnahme  375, 411
Technisch-logistische Unterstützung  270
Territorialhoheit  279
Territorialitätsgrundsatz  207, 298
Territorialitätsprinzip  241, 285, 304
Terroranschläge  273
Todesfallermittlungen  350, 377
Tokioter Abkommen  207
Torkontrolle  333
Totalverweigerer  223
Traffic Regulations  246
Tränengaswurfkörper  61, 310
Transfer of Authority  359
Transportbegleitkommando  117
Treppenhaus  224, 226
Treuepflicht  309
Troop Contributing Nations  362
Truppenarzt  384
Truppenausweis  216
Truppenbewegungen  262
Truppenfahne  157
Truppenunterkünfte  220
Tschechische Republik  277
Türkei  277

Überführung  399
Übergesetzlicher Notstand  321
Übermäßige Straßenbenutzung  261
Übermüdung  247

Überregionaler Katastrophennotstand   
272

Übersetzer  352
Übertragung der Ermittlungen  369
Übungen  261
Übungsschäden  376
Umfeld

–– sicheres  406
Umweltgerechtes Verhalten  236
Umweltrecht  241
Umweltstraftat  183
Umweltverschmutzungen  376
Unbefugter Gebrauch eines Fahr-

zeugs  246
Unbeteiligte  50, 330
Unbeteiligtengefährdung  63, 79, 86, 

167, 319, 321
Unbeteiligtengefährdungen  318
Unerlaubte Abwesenheit  222, 229
Unfallaufnahme  391
Unfallfahrzeuge  395
Ungarn  277
Ungeklärte Todesursache  350
Unglücksfälle

–– besonders schwere  272
Uniform  172
Uniformverordnung  219
UNMIK  300, 344
UN-Model-SOFA  304, 362
Unruhe

–– innere  273
UNSAS  362
Unterlassene Hilfeleistung  312
Unterschiedslose Kriegsführung  303
Untersuchung

–– körperliche  381
Untersuchungshaft  399
Unverletzlichkeit  304
Unversehrtheit

–– körperliche  298
Unzumutbarkeit  313, 314
Urheberrechtsgesetz  198
USA  277
Usbekistan  339
Use of Force  306
Use of Force Concept  306

Verbindungszonen  311, 316, 317
Verbotene Eigenmacht  180
Verbotsirrtum  323
Verbrechen  81
Verbringung  411, 412
Verdacht  51
Vereidigung  144
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Vereinigtes Königreich (Großbritannien)   
277

Vereinigung
–– terroristische  349

Verfassungsfeindliche Kennzeichen  216
Verhaltensregeln  316
Verhältnismäßigkeit  61, 70, 76, 86, 87, 

102, 177, 180, 303, 311, 313, 318, 319, 
323, 328, 338, 368, 404, 412, 418

Verhinderung  316
Verkehrsdienst  136
Verkehrsregelung  363
Verkehrsteilnehmer  172
Verkehrsunfallaufnahme  376
Vermögensstraftaten  392
Vernehmung  352, 371, 372, 378, 388, 

391
Verschlusssache  200
Verteidigerkonsultation  372
Verteidigungsfall  92, 268, 363, 364
Vertrag von Lissabon  208
Verunglimpfung des Staates  157
Verunstalten  185
Verwaltungsakzessorietät  242
Verwertungsverbot  372, 379
Völkergewohnheitsrecht  407
Völkerrecht

–– humanitäres  299
Völkerstrafgesetzbuch  348
Vollzugseinrichtung  399
Vorführung  398
Vorgesetzter  204
Vorläufige Festnahme  69, 112, 127, 158, 

193, 217, 240, 400
Vorzeitige Rückführung  353

Wachaufgaben  93, 157
Wachdienst  98, 157
Waffen  61, 104, 175, 310, 392
Waffengesetz  183, 198
Waffenschein  184
Wahrheitspflicht  379
Walking Out  342
Waren

–– zollpflichtige  200
Warnschuss  72, 321, 322
Warnung  303
Warnverpflichtung  263
Wasserwerfer  60, 307, 334, 337, 338
Wegerecht  256

Wegerechtsfahrzeug  256
Wegezölle  327
Wehrbeauftragter des Deutschen Bundes-

tages  305
Wehrbeschwerde  374
Wehrdisziplinaranwalt  380
Wehrrechtsänderungsgesetz  227
Weisungen

–– multinationale  308, 337
Weisungsbefugnis  294, 359
Widerstand gegen Vollstreckungsbe-

amte  215
Wiederholung  340
Wirkmittel

–– nichtletale  310, 318, 334
Wischtest (Drugwipe)  250
Wohlverhalten

–– innerdienstliches  198
Wohngemeinschaft  230
Wohnung  223, 224, 229, 230, 298,  

382
Wohnungsbetretungsrecht  231
Wohnungsinhaber  230
WÜD  304
Wurfgeschosse  147

ZA-NTS  278, 282, 358
Zapfenstreich  144, 343
Zeugen  369, 370, 398
Zeugenschutz  348
Zeugnisverweigerungsrecht  375
Zivil  172
Zivilbevölkerung  302
Zivile Verkehrsteilnehmer  391
Zivilpersonen  302
Zoll  201
Zollbestimmungen  200
Zollpflichtige Waren  203
Zufallsfunde  199
Zuführung  229
Zuführungsrechte  230
Zugriff  406
Zündschlüssel  245
Zusammenladeverbote  252
Zusatzabkommen  143
Zusatzprotokoll II  301
Zutrittsverwehrung  148
Zweck

–– dienstlicher  399
Zwei-plus-Vier-Vertrag  278
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